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Stürzende Wasser, geschützte Bergseen und eine betriebsame Hütte

Dank ihrer Lage an den bedeutendsten Wanderrouten durch die Schladmin-
ger Tauern gilt die Preintaler Hütte als eine der wichtigsten Bergsteigerunter-
künfte in dieser Gebirgsgruppe. Sie ist zudem Ausgangspunkt für eine Bestei-
gung der höchsten, ganz auf steirischem Boden gelegenen Gipfel (z.B. Hoch-
wildstelle, Waldhorn) und bietet den kürzesten Zugang zum Klafferkessel, dem 
»Naturwunder der Schladminger Tauern« (siehe Tour 46). In ihrem Tourenbe-
reich liegen noch einige andere landschaftliche Glanzpunkte wie der »Alpin-
steig durch die Höll« am Hüttenweg oder das Naturschutzgebiet der Sonn-
tagskarseen. Mit Kindern sollte man hierfür aber zwei Tage einplanen.
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Waldhornalm und dazwischen die Preintaler Hütte.

Talort: Schladming, 749 m.
Ausgangspunkt: Ghs. Riesachfall im Un­
tertal, 1079 m. Mit Bus oder Pkw von 
Schlad ming (Mautstraße »Wilde Wasser«).
Höhenunterschied: Preintaler Hütte 
600 m, Ob. Sonntagskarsee 1000 m.
Anforderungen: Forststraße und Wan­
derweg zur Preintaler Hütte (»blau«), 
Steig zu den Sonntagskarseen stellen­
weise etwas schwieriger (»rot«).
Einkehr: Ghs. Riesachfall, Gfölleralm, 
Wieseralm, Kotalm, Preintaler Hütte (Alp. 
Ges. Preintaler, bew. Mitte Juni bis Anf. 
Okt., Tel. +43 664 1448881), Waldhorn­
alm (Almprodukte).
Variante: Alpinsteig, siehe Tour 44.
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Am schönsten steigen wir vom Parkplatz im Untertal (1) auf einem Waldweg 
rechts des zweistufigen, imposanten Riesachfalls bergwärts, überqueren 
dann auf einem Steg (2) den Bach und treffen auf eine Wegteilung: links 
Wanderweg – rechts Alpinsteig (Variante). Ersterer bringt uns auf eine Forst­
straße, der wir zur Oberen Gfölleralm (3) folgen. Dort mündet auch der Al­
pinsteig ein. Auf der Straße wandern wir zum Riesachsee (4) hinab und 
durch den langen, flachen Talboden an weiteren Almen vorbei zur Kotalm (5) 
(Materialaufzug der Hütte). Begleitet von kleinen Wasserfällen führt uns ein 
viel begangener Trampelpfad (Nr. 777) über eine schattige, felsdurchsetzte 
Geländestufe zur Preintaler Hütte (6) hinauf. 
Die Route 784 zu den zwei Sonntagskarseen läuft hinter der Hütte und der 
benachbarten Waldhornalm zuerst flach am Bach entlang, erreicht ober­
halb einer Blockstufe einen größeren Talboden, führt dann rechts über einen 
Rücken zu einem Wasserfall und zum Unteren Sonntagskarsee (7) hinauf. 
Daran geht es nord­ und ostseitig entlang und dahinter über felsdurchsetzte 
Schafweiden zum felsig eingerahmten, tiefdunklen Oberen Sonntagskar-
see (8). Entlang der Aufstiegswege kehren wir zum Ausgangspunkt zurück.
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Unsere UNIQA 
Berater:innen vor Ort 
finden Sie hier:
Dachsteingasse 141/1 
8970 Schladming 
Tel. +43 (0) 3687 20940 
info@uniqa.at
www.uniqa.at

Tour entnommen aus 
dem Rother Wanderführer 
»Dachstein - Tauern Ost«  
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